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Amtliche Mitteilung   -   Zugestellt durch Post.at 

 
 

DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  iinnffoorrmmiieerrtt!!  
 

Liebe Ferschnitzerinnen und Ferschnitzer! 
 

EVN Informationsveranstaltung 
Am 19. Jänner wurde im Feuerwehrhaus in 
St. Georgen am Ybbsfelde eine Informations-
veranstaltung bezüglich eines Kraftwerks-
baues in der Ybbs von der EVN abgehalten. 
Es ist eine Staustufe ca. 170 Meter unterhalb 
der „Hohen Brücke“ mit einer Leistung von 
ungefähr 2 MW geplant. Diese Strommenge 
reicht aus, um bis zu 2.400 Haushalte 
versorgen zu können. Der Standort des 
geplanten Kraftwerkes unterhalb der Brücke 
wurde nach langer Überlegung und genauen 
Berechnungen gewählt, weil hier das 
natürliche Gefälle des Flusses am besten 
ausgenutzt werden kann. Außerdem ist ein 
besonderes Augenmerk auf die Hochwasser-
situation im Bereich Hermannsdorf zu legen. 
Sehr viele Maßnahmen werden auch für die 
Flussökologie gesetzt. Neben einer Fisch-
aufstiegshilfe wird im Unterliegerbereich eine 
Aufweitung des Gerinnes für Schotterinseln 
sorgen, um die Laichplätze der Fische um ein 
Vielfaches zu vergrößern. Von der TU Graz 
wurden die geplanten Maßnahmen getestet, 
damit sie auch in der Realität umgesetzt 
werden können und auch funktionieren. Es ist 
mir voll bewusst, dass eine Baustelle ein 
großer Eingriff in die Natur ist, aber es hat 
sich auch gezeigt, dass sich nach der 
Fertigstellung die Lebensbedingungen für 
Fauna und Flora verbessert haben. Wer 
Strom verbraucht, muss sich auch Gedanken 
machen, wie er erzeugt wird, und für mich ist 
die Wasserkraft in unseren Breiten die 
sauberste Energie. 

Mülltrennung 
Die Trennung von Glas und Metall ist sehr 
mangelhaft. Es ist überhaupt nicht zu 
verstehen, dass in den Glascontainer jede 
Menge Bierdosen aus Alu geworfen werden, 
obwohl der Dosenbehälter unmittelbar 
daneben steht. Wir haben eine Über-
wachungskamera installiert, um diese un-
nötigen Fehleinwürfe abzustellen. Zukünftig 
müssen alle die solche Verunreinigungen 
verursachen mit einer Anzeige rechnen. 
 
Alte Bäume 
Ich möchte alle Besitzer von Bäumen darauf 
aufmerksam machen, dass sie laut eines 
oberstgerichtlichen Urteils haftbar sind, wenn 
solche alten Bäume einen Schaden 
verursachen, besonders dann wenn bei 
bloßer Betrachtung angenommen werden 
kann, dass der Baum nicht mehr gesund ist. 
Ein besonderes Augenmerk ist in der Nähe 
von Straßen und Gehwegen zu legen. 
 
Kinder- und Jugendgesundheitstag 
Die Kleinregion Donau-Ybbsfeld veranstaltet 
alle zwei Jahre einen speziellen Tag für die 
Gesundheit. Am 25. März wird in unserer 
Gemeinde dieser Infotag angeboten. Ein 
breitgefächertes Programm wird in der Volks-
schule und im Mehrzwecksaal dargeboten, 
und ich möchte jetzt schon alle einladen 
diesen Kinder- und Jugendgesundheitstag zu 
besuchen. 
 

BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister    Johann BergerJohann BergerJohann BergerJohann Berger    
 

BBaauusspprreecchhttaagg 
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, den 28. Februar 2012 von 17:00 bis 18:00 Uhr 
am Gemeindeamt Ferschnitz statt. Die Baubehörde sowie Baumeister Rupert Kern werden dabei 
ihre Fragen betreffend Bauvorhaben bearbeiten. 
 
 

 

Redaktionsschluss der nächsten  
Gemeindenachrichten: 

Freitag, 17.02.2012, 09:00 Uhr 
 

 

BBeessuucchheenn  ssiiee  ddiiee  GGeemmeeiinnddeehhoommeeppaaggee  

wwwwww..ffeerrsscchhnniittzz..ggvv..aatt  
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GGeebbuurrtteenn  iimm  DDeezzeemmbbeerr  22001111 
   

Berger Gloria Maria Segenbaum 5/2  
 

Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind !Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind !Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind !Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind !    
 

 

SStteerrbbeeffäällllee  iimm  DDeezzeemmbbeerr  22001111 
   

Widder Maria Rudling 40 im 98. Lebensjahr 
   

WWIIRR  GGEEDDEENNKKEENN  UUNNSSEERREERR  TTOOTTEENN  

 

ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  FFeebbrruuaarr  22001122 
 

04. – 05. Dr. Horst HOLLICK Neumarkt/Y, Schubertstr. 11 07412/54 028 
11. – 12. MR Dr. Franz Josef GABLER  Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474/280 
18. – 19. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0 
25. – 26. Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677 

 

Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass kurzfristig Dienständerungen vorgenommen werden können (z.B. auf Grund einer 
Erkrankung des Dienst habenden Arztes). In diesem Fall können Sie den Dienst habenden Arzt 
beim Roten Kreuz Amstetten � 07472/62144 erfragen. Informationen über den Wochenend- bzw. 
Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: http://wed.arztnoe.at/index.php 
 

 

 

VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  FFeebbrruuaarr  22001122 
 

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 
02.02.2012 Pfarre Maria Lichtmeß - Blasiussegen Pfarrkirche 19:00 
14.02.2012 Pfarre Anbetungstag Pfarrkirche 10:00 
19.02.2012 ÖVP Ferschnitzer Kinderfasching Gh. Affengruber 14:00 
19.02.2012 ÖVP Frauen Faschingskrapfenessen vor der Pfarrkirche nach hl. Messe 
21.02.2012 

 

Ferschnitzer Faschingsnarren Faschingskehraus Gh. Affengruber 14:00 
22.02.2012 Pfarre Aschermittwoch Pfarrkirche 19:00 
23.02.2012 Kath. Bildungswerk Vortrag: Mensch ärgere dich nicht Gh. Potzmader 19:30 

24.-26.02.2012 USV Trainingslager Lindabrunn  
25.02.2012 ÖAAB Schitag   
25.02.2012 Time for Yougend Bowlingabend Purgstall 17:15 

 

 

AAllttssttooffffssaammmmeellzzeennttrruumm  ––  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  FFeebbrruuaarr  22001122 
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 
Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 
Montag 13.02.2012 15:00 17:30   Montag 27.02.2012 15:00 17:30 

 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss! 
 

 

UUSSVV  --  SSeekkttiioonn  WWaannddeerrnn  
 

 

Geschätzte WanderfreundInnen! 
 

 

Wandertage im Februar: 04.-05.02. St.Pölten und  
25.-26.02. St.Georgen am Ybbsfelde. 

Ich ersuche um rege Teilnahme! 
 

Vorschau auf Ausflüge 2012:  

 

31.03. Busfahrt nach Gars/Kamp, 15.09. Busfahrt nach Altmelon, 11.-12.08. Ausflug.  
Näheres zu den Ausflügen wird rechtzeitig bekanntgegeben.  
 

Am 24. und 25.03. findet der IVV Wandertag in Ferschnitz statt. Ich bitte alle Mitglieder um 
tatkräftige Mithilfe. 

         Mit freundlichen Grüßen: Sektionsleiter Karl Hintersteiner 
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GGeebbuurrtteenn  22001111 
   

Opitz Katharina Hauptstraße 44  
   

Brandstetter Jonas Rudling 48  
   

Rab Gabriel Martin Unter Umberg 42/2  
   

Gebetsberger Nina Freidegg 18/1 
 

   

Kitzberger Fabio Franz Oberer Markt 92 
 

   

Maierhofer Tobias Freidegg 5/1  
   

Pflügl Manuel Gregor Kellergasse 14 
 

   

Pfeiffer Celine Feldstraße 8/2  
   

Schmidtbauer Judith Schulstraße 18 
 

   

Schlemmer Sarah Schulstraße 30 
 

   

Raab Lara Am Sonnenhang 3/7  
   

Oberaigner Martin Marktstraße 9/3 
 

   

Jandl Carolina Gezing 15 
 

   

Wieser Michelle Karin Schmiedefeld 7  
   

Bösendorfer Leo Truckenstetten 12  
   

Pfaffeneder Alina Reihenhaussiedlung 8  
   

Dorfmeister Lena Schulstraße 24  
   

Berger Gloria Maria Segenbaum 5/2 Anzahl 18 
   

 

EEhheesscchhlliieeßßuunnggeenn  22001111 
   

Rosenthaler Georg und 
Rosenthaler Ines (Brunnbauer) 

beide  
Rudling 39 

 

   

Rab Martin Thomas und 
Rab-Hülmbauer Helga (Hülmbauer)

beide  
Truckenstetten 1 

 

   

Bruckner Herbert Karl  und 
Bruckner Simone (Stinglmair) 

beide  
Oberleiten 32 

 

   

Erhart Sascha und 
Erhart Iris (Hrazdera) 

beide  
Widenstraße 44 

 
Anzahl 4 

   

 

SStteerrbbeeffäällllee  22001111 
   

Wurzer Karl Rudlingstraße 1 im 86. Lebensjahr 
   

Hilmbauer-Hofmarcher Franz Amasödt 16 im 83. Lebensjahr 
   

Braunshofer Magdalena Zinsenwang 33/1 im 83. Lebensjahr 
   

Rosenberger Rupert Leopold Ödt 28/1 im 76. Lebensjahr 
   

Schön Josefa Maria Marktstraße 30 im 74. Lebensjahr 
   

Braunshofer Franz Xaver Zinsenwang 33/1 im 84. Lebensjahr 
   

Grossteiner Alois Leopold Oberleiten 36 im 66. Lebensjahr 
   

Geyer Hermann Peter Maria DI Truckenstetten 4 im 68. Lebensjahr 
   

Grausam Julia Johanna Innerochsenbach 15/3 im 84. Lebensjahr 
   

Schaupp Hermann Josef Günzing 14/2 im 81. Lebensjahr 
   

Steiner Leopold Windischendorf 23 im 78. Lebensjahr 
   

Offenberger Theresia Hauptstraße 29/1 im 83. Lebensjahr 
   

Widder Maria Rudling 40 im 98. Lebensjahr      Anzahl 13 
   

 

FFeerriiaallaarrbbeeiitteerrIInnnneenn  ggeessuucchhtt!! 
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz möchte auch heuer wieder in den Sommermonaten Juli und 
August FerialarbeiterInnen im Innen- und Außendienst beschäftigen.  
 

Bewerbungen sind schriftlich bis Montag, 20. Februar 2012 an das Gemeindeamt Ferschnitz zu 
übermitteln. Mindestalter 16 Jahre – Führerschein wäre von Vorteil! 
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KKiinnddeerrggaarrtteenneeiinnsscchhrreeiibbuunngg 
 

Die Kindergarteneinschreibung findet am 
Montag 27. und Dienstag 28. Februar 2012 
jeweils von 13:00 bis 15:00 Uhr im Sitzungs-
saal der Marktgemeinde Ferschnitz, 3325 
Ferschnitz, Marktplatz 1, statt. 
 

Die Einschreibung wird wieder alphabetisch 
vorgenommen: (nach Familienname) 
Montag,  27. Februar  A – L 
Dienstag,  28. Februar  M – Z 
 

Eingeschrieben können jene Kinder werden, 
die bis zum 31. August 2012 zweieinhalb 
Jahre geworden sind. Alle Kinder, die im 
Kindergartenjahr 2012/2013 zweieinhalb Jahre 
werden und im Laufe des Jahres einsteigen 
wollen, müssen ebenfalls angemeldet werden 
 

 (eine Aufnahme im Laufe des Jahres ist nur 
bei vorhandenen Plätzen möglich). 
 

Der Besuch des Kindergartens am Vormittag 
ist in Niederösterreich kostenlos, lediglich ein 
Spiel- und Förderbeitrag von 10,- € pro 
Monat wird eingehoben. 
Der Transport der Kinder mit dem 
Kindergartenbus wird vom Land NÖ 
gefördert, von den Eltern wird ein Beitrag 
von dzt. 25,- € pro Monat inkl. 10 % 
Umsatzsteuer eingehoben, die restlichen 
Kosten, das ist zugleich der höchste Anteil, 
übernimmt die Gemeinde. 
 

Mitzubringen sind: Geburtsurkunde und 
Impfpass des Kindes. 

 

TTsscchheerrnnoobbyyll  iisstt  nniicchhtt  vvoorrbbeeii!! 
 

Gastfamilien gesucht 
für den Sommer 2012 
 

ERHOLUNG FÜR KINDER AUS BELARUS 
Projektleitung:  MARIA HETZER 

           NÖ Landesjugendreferat;  
           Landhausplatz 1, Haus 9; 3109 St. Pölten  

Termine:  23.06. – 15.07.2012          14.07. – 05.08.2012          04.08. – 26.08.2012 
 

Mehr als 75% aller Emissionen gingen nach der Katastrophe von Tschernobyl (Ukraine) auf das 
Gebiet der Republik Belarus (Weißrussland) nieder. Durch die Umverteilung der im Land 
produzierten Nahrungsmittel sind die Bewohner der Republik Belarus nach wie vor einer gewissen 
Strahlung ausgesetzt. Ein Erholungsaufenthalt in gesunder Umgebung ist besonders für alle 
Kinder sehr wertvoll. 
Seit 1994 werden durch das Projekt „Erholung für Kinder aus Belarus“ pro Sommer 150-250 
Kinder zur Erholung nach Österreich eingeladen. Die Kinder zwischen 10 und 14 Jahren 
werden für drei Wochen in Familien untergebracht und betreut. 
Die Kinder sind erholungsbedürftig, aber nicht akut krank; sie werden kranken- und 
unfallversichert sein. Besonders geeignet sind Familien, die selbst Kinder im genannten Alter 
haben. Aber auch „Großeltern“-Gastfamilien können sich gerne an der Aktion beteiligen. Die 
Kinder sollen in der Familie mitleben können wie eigene Kinder. 
Pro Kind soll von den Gastfamilien ein Kostenbeitrag in der Höhe von 130,- € geleistet werden.  
Für Sponsoren, die sich an den Kosten beteiligen, sind alle Beteiligten sehr dankbar. 
 

Informationen bei Maria Hetzer, 0676 – 96 04 275 
maria.hetzer@noel.gv.at  oder  www.belarus-kinder.net 

 

 

MMiitttteeiilluunngg  ddeess  FFiinnaannzzaammtteess  AAmmsstteetttteenn--MMeellkk--SScchheeiibbbbss 
 

Sehr geehrte Steuerzahlerin, sehr geehrter Steuerzahler! 
 

Aufgrund von organisatorischen Maßnahmen im Bereich des 
Finanzamtes Amstetten Melk Scheibbs werden für die 
Gemeinde Ferschnitz folgende Umstrukturierungen wirksam: 

 

 

Ab 1. Jänner 2012 werden Angelegenheiten der Arbeitnehmerveranlagung, der Familien-
beihilfe und der Einheitsbewertung am Standort 3300 Amstetten, Graben 7, Tel. 07472/201 
betreut. Für allgemeine Auskünfte stehen Ihnen die Infocenter aller drei Standorte (Scheibbs, 
Amstetten und Melk) zu folgenden Zeiten zur Verfügung: 
 

Montag bis Donnerstag 07:30 – 15:30 Uhr 
Freitag 07:30 – 12:00 Uhr 

 

Nutzen Sie bitte auch die Homepage des Bundesministeriums für Finanzen unter www.bmf.gv.at. 
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DDiiee  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz  ggrraattuulliieerrtt!! 
 

 

   
 

 

Hermine Pilsinger, Kirchholz 25, 
feierte ihren 80. Geburtstag. 
 
Mit Glückwünschen kamen Johann 
Pilsinger (Gatte), stehend Michael 
Hülmbauer (Gemeinde), Vizebürger-
meister Franz Deinhofer, Pfarrer 
Johann Punz, Bürgermeister Johann 
Berger, Maria Haydn (Seniorenbund) 
und Hermine Weigl (Tochter). 

 

Fotos: Gottfried Langeder 
 

 

Die Goldene Hochzeit feierten 
Ilse und Arno Auer, 
Reihenhaussiedlung 9.  
 
Mit Glückwünschen kamen:  
Bürgermeister Johann Berger und 
Vizebürgermeister Franz 
Deinhofer. 

 

 
 

 

FFrreeiiwwiilllliiggee  FFeeuueerrwweehhrr  FFeerrsscchhnniittzz 
 

Kaufhaus-Tankstelle-Postpartner Manuela 
Eberl spendete der FF Ferschnitz eine 
Garnitur Schnittschutzbeinlinge. 
 

 
 

Markus und Manuela Eberl, Michael 
Hochedlinger mit den neuen 
Schnittschutzbeinlingen sowie Kommandant 
Wolfgang Bauer bei der Übergabe. 
 

 

Die Sektion Wandern des USV Ferschnitz 
spendete der Freiwilligen Feuerwehr Ferschnitz 
einen Einsatzhelm.  

 

 
 

Vizebürgermeister Franz Deinhofer, Feuerwehr-
kommandantstellvertreter Karl Hiessleitner, 
Sektionsleiter Karl Hintersteiner und Kommandant 
Wolfgang Bauer bei der Helmübergabe. 
 

Vielen Dank an die Spender! 
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KKiinnddeerr--  uunndd  JJuuggeennddggeessuunnddhheeiittssttaagg 
 

am 25. März 2012 
von 09:00 bis 16:30 Uhr 
in Ferschnitz  
Bewegung,  Ernährung,  Vorsorge,  mentale Gesundheit 
 
Wenn auch Sie in diesen Bereichen Programme für Kinder 
und Jugendliche anbieten können und präsentieren möchten,  
melden Sie sich bitte bei Susanne Bruckner, 07475/ 53 340 318, 
susanne.bruckner@regionalverband.at oder  
Hermi Berger 0664/ 782 45 02 
 

 

Gesunde Gemeinde Ferschnitz 
 

 

Einladung 
zur nächsten Arbeitskreissitzung 

am Montag, 13. Februar 2012 um 19:30 Uhr 
im Gasthaus Reiter, Freidegg  

 

Die Gesunde Gemeinde Ferschnitz möchte alle zum Thema Gesundheit, und heuer speziell 
zum Thema Kinder- und Jugendgesundheit interessierten Personen zum Mitwirken und 
Mitarbeiten im Arbeitskreis einladen. 
Kommt bitte zur nächsten Arbeitskreissitzung am 13. Februar 2012! 
Es ist jeder herzlich willkommen! 
 

Arbeitskreisleiterin Hermine Berger  Tel.: 0664/7824502 
 
 

 

BBiilldduunnggssbbeerraattuunngg  NNiieeddeerröösstteerrrreeiicchh 
 

Berufliche Weiterentwicklung oder die Neuorientierung in der Arbeitswelt sind heute wesentliche Elemente 
für persönlichen Erfolg. Bessere Aufstiegschancen, höheres Einkommen und größere Arbeitszufriedenheit 
sind uns ja allen ein großes Anliegen! Der erste Schritt dazu ist oftmals ein gutes Gespräch mit einem 
kompetenten Partner. 
 

•   Welche Angebote zu Aus- und Weiterbildung stehen mir zur Verfügung? 
•   Welche finanziellen Förderungen gibt es dazu? 
•   Wie schaffe ich den Wiedereinstieg ins Berufsleben? 
•   Welcher Beruf ist der richtige für mich? 
•   Wo liegen meine Stärken? 
 

Diese und viele weitere Fragen zu Ihrer beruflichen Zukunft sind zentrales Thema für die 
BILDUNGSBERATUNG NIEDERÖSTERREICH. Das mobile Beratungsservice ist eine Initiative des Forum 
Erwachsenenbildung NÖ und bietet Ihnen umfassende Information und Beratung für Ihre ganz persönliche 
Weiterentwicklung. Dabei sind alle Leistungen für Sie völlig kostenfrei, unverbindlich und 
selbstverständlich streng vertraulich.  
Ihr zusätzlicher Vorteil: Die BILDUNGSBERATUNG NIEDERÖSTERREICH kommt in Ihre Nähe! Damit 
entfallen für Sie aufwändige Anfahrtswege, und Sie sparen kostbare Zeit. 

 

29. Februar 2012, 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
im Haus Mostviertel, 1. Stock 

Mostviertelplatz 1/1/4, 3362 Öhling 
(Um telefonische Anmeldung wird gebeten!) 

Nähere Informationen erhalten Sie auch im Internet unter: www.bildungsberatung-noe.at. Nutzen Sie jetzt 
Ihre Chancen für eine bessere Zukunft! Ihre Ansprechperson bei der Bildungsberatung NÖ ist Frau Mag. 
Bettina Lanzenberger, erreichbar unter 0676/ 641 83 84 oder b.lanzenberger@bildungsberatung-noe.at. 
BILDUNGSBERATUNG NIEDERÖSTERREICH wird vom Land Niederösterreich und dem 
Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur sowie aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
finanziert. Weitere Unterstützung erfolgt durch die Gemeinden der Regionen. 
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SSttaammmmttiisscchh  ffüürr  ppfflleeggeennddee  uunndd  bbeettrreeuueennddee  AAnnggeehhöörriiggee 
 

Nächster Pflegestammtisch: 
Di. 7. Februar 2012 um 19:30 Uhr im Gh. Affengruber 
 
Kurze Information: 
Im Inventar von Behelfsgegenständen befinden sich : 
- ein fahrbarer Leibstuhl 

Stammtisch für 
     Pflegende und 
        Betreuende  

           Angehörige 

- Gel Sitzkissen für Rollstuhl 
- verschiedene Gehhilfen für innen und außen 
- erhöhte WC Sitzauflage 

- Sitzbrett für Badewanne 
- Halterung für Badewanne zum heraussteigen 
- fast neue Antidekubitusmatratze 

 

Derzeit verborgt: - elektrisches Krankenbett 
 

Braucht jemand ein solches Hilfsmittel, bitte haben sie keine Scheu und rufen sie mich an 
(Waltraud Wurzer 07473 / 47732). 
Es können auch nicht mehr benötigte Sachen bei mir abgegeben werden (mittags und abends). 
 

 

KKuunnddaalliinnii  YYooggaa 
 

 

Einstieg jederzeit möglich – Schnupperstunde immer gratis! 
Termin: Jeden Donnerstag um 19:00 Uhr im Mehrzwecksaal  
 

Im Kundalini Yoga stärkst du deinen Körper und seine Beweglichkeit durch 
dynamische Übungen. Mittels Atem- und Entspannungstechniken und 
Meditation wirkst du Stress entgegen und findest tiefe Ruhe und Ausgeglichen-
heit. Bringe Spiritualität in dein Leben und komme in Kontakt mit deiner Seele 

und deinem Herzen!  Sei offen für eine neue Erfahrung und bring dein Licht zum Leuchten! 
 

Irene Schneider 
Hari Kirin (durch IKYTA zertifizierte Kundalini Yogalehrerin) 
 

Mitzubringen: Unterlagematte und Decke, bequeme Kleidung, Wasserflasche, ev. Sitzkissen 
 

Nähere Auskünfte erteilt gerne: Claudia Reisinger (Tel. Nr. 8608). 
 

 

NNeeuuee  BBeeiittrrääggee  iinn  ddeerr  KKrraannkkeennvveerrssiicchheerruunngg 
 

Ab 01.01.2012 gibt es wieder einige neue Beträge in der 
Krankenversicherung*:  
Die Höchstbeitragsgrundlage beträgt monatlich 4.230,- €, 
für Sonderzahlungen jährlich 8.460,- €. 
Die Geringfügigkeitsgrenze liegt bei 376,26 € monatlich 

 

bzw. 28,89 € täglich. 
Die Rezeptgebühr beträgt im neuen Jahr 5,15 € – für die Befreiung von der Rezeptgebühr (auf 
Antrag) gelten folgende Grenzbeträge: und zwar für Personen, deren monatliche Nettoeinkünfte 
814,82 € (für Alleinstehende) bzw. 1.221,68 € (für Ehepaare) nicht übersteigen. Ebenso gilt die 
Befreiung für Personen, die infolge von Leiden oder Gebrechen überdurchschnittliche Ausgaben 
nachweisen (chronisch Kranke), sofern die monatlichen Nettoeinkünfte 937,04 € (für 
Alleinstehende) bzw. 1.404,93 € (für Ehepaare) nicht übersteigen. In allen Fällen erhöhen sich 
diese Beträge für jedes Kind um 125,72 €. 
Der Selbstbehalt für Heilbehelfe (z.B. orthopädische Schuheinlagen, Bruchbänder) und 
Hilfsmittel (z.B. Krücken) beträgt mindestens 28,20 €, für Sehbehelfe mindestens 84,60 €. Der 
Höchstbetrag für die Kostenübernahme von Heilbehelfen (inkl. Brillen) liegt bei 423,- €. Für 
Kontaktlinsen beträgt der Höchstzuschuss 141,- € pro Linse. Für Hilfsmittel liegt der Höchstbetrag 
bei 423,- €, für Körperersatzstücke und Krankenfahrstühle gilt ein Höchstzuschuss von 2.820,- €. 
 

*für den Bereich ASVG (Allgemeines Sozialversicherungsgesetz) 
Info: Von 1 Euro des Sozialversicherungsbeitrages verbleiben lediglich 20 Cent der NÖ 
Gebietskrankenkasse. Um Verwaltungskosten zu sparen, hebt die Krankenkasse die restlichen 80 Cent für 
andere Stellen (Pensionsversicherung, Unfallversicherung, Arbeitslosenversicherung etc.) ein und leitet 
diese sofort weiter. 
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HHuunnddee  ffrreeii  hheerruummllaauuffeenn  llaasssseenn  iisstt  vveerrbbootteenn 
 

In der Dunkelheit bzw. in der Nacht lassen einige Besitzer ihre Hunde ohne Leine im Oberen 
Markt in Privatgärten laufen um dort ihre Notdurft zu verrichten. Von einem betroffenen 
Gartenbesitzer wurde festgestellt, dass davon mindestens ein Hund Würmer hat. Davon 
abgesehen, dass der Hund darunter auch leidet, kann er seinen Besitzer und deren Angehörige 
sowie andere Hunde damit anstecken.  
 

Es werden immer wieder von Gemeindebürgern Beschwerden wie oben beschrieben sowie auch 
über Verunreinigungen von Gehsteigen und öffentlichen Flächen am Gemeindeamt eingebracht. 
 

Gemäß § 8 NÖ Hundehaltegesetz „Führen von Hunden“ sind Exkremente des Hundes 
welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsbereich, das ist ein baulich oder funktional 
zusammenhängender Teil eines Siedlungsgebietes, Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, 
Parkanlagen, Freizeitparks, Stiegenhäusern und Zugänge zu Mehrfamilienhäusern hinterlassen 
hat, unverzüglich zu beseitigen und zu entsorgen. 
Weiters müssen Hunde an den o.a. Orten an der Leine oder mit Maulkorb geführt werden. 
 

Es werden alle Hundebesitzer eindringlich ersucht, zukünftig ihre Hunde nicht mehr frei 
herumlaufen zu lassen sowie den Kot ihres Hundes von den Gehsteigen und öffentlichen Flächen 
wegzuräumen. 
 

 

 

 

 
 

Wir laden alle Kinder von der 2. Volksschule bis zur 4. Hauptschule zu folgenden Terminen in 

den Jungscharraum von 14:00 bis 16:00 Uhr ein: 

• 18. Februar 2012  Confetti & Co   mitzubringen: Verleidung 

•  3. März 2012 Erlebe die Natur 
 

Wir freuen uns auf lustige Stunden mit euch! 
 

 

TTaagg  ddeerr  BBääuueerriinn 
 

 

Mittwoch, 1. Februar 2012 
im Gh. Affengruber 

Programm: 
08:30 Uhr Heilige Messe in der Pfarrkirche Ferschnitz, umrahmt vom Bäuerinnenchor Amstetten 
09:45 Uhr Eröffnung und Begrüßung durch Gebietsbäuerin Waltraud Jetzinger 
                 Kurzreferate und Ehrengäste 
10:30 Uhr „Leben ist – was ich selbst daraus mache“ – Fr. Anneliese Hasenöhrl 
12:00 Uhr Mittagessen 
14:00 Uhr Aktuelles aus der Landwirtschaft – Kammerobmann ÖkR Maria Lechner 
                 „Lachjoga – Übungen zur heiteren Gelassenheit im Alltag“ – Mag.(FH) Hermine 
                 Naderer 
 

Jungbäuerinnentag 
Dienstag, 14. Februar 2012 von 13:30 bis 17:00 Uhr 

 

Wo:  Mostviertler Bildungshof Gießhübl 
- Mag. Barbara Kraus-Neidhart: Richtig essen von Anfang an – mit Freude essen am  
      Familientisch 
- Kinderbetreuung wird angeboten 

 

Anmeldung: bis 10.02.2012, BBK Amstetten unter Tel. 05025940100 
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DDAANNKKEE!! 
 

Im Namen des Kinderheimes Schauboden bedanke ich mich von ganzem Herzen für die 
großzügigen, liebevollen Spenden in Form vom Kauf meiner Kerzen und zusätzlichen Spenden. 
Die Freude war wirklich groß! 

Gabriele Rosenberger 
 

 

NNeeuueerr  NNoottaarr  ddeerr  AAmmttsssstteellllee  AAmmsstteetttteenn  IIIIII  
 

Dr. Walter Schütz stellt sich vor: 
Am 1. Jänner 2012 habe ich mit meinem Team das dritte Notariat in 
Amstetten mit der Kanzlei in der Linzer Straße 12, direkt oberhalb des 
Kreisverkehrs eröffnet (Lift und gebührenfreie Parkmöglichkeit ausreichend 
vorhanden). 
Als Notar bin ich Ihr moderner Rechtsdienstleister bei Vertrags-
errichtungen, insbesondere Liegenschaftskauf und –übergabe, im Unter-
nehmensrecht, Familienrecht, Erbrecht und Verlassenschaftsverfahren, 
Grundbuch und Firmenbuch. Als Gerichtskommissär im Verlassenschafts-
verfahren sind mir die Sterbefälle vom 21. bis Letzten jeden Monats 
zugewiesen. 
Mein Team und ich gewährleisten Ihnen absolute Verschwiegenheit und 
seriöse Beratung bei der Ausarbeitung individueller Lösungen für Sie,  

 

wobei Unparteilichkeit und Streitvermeidung zu meinem Berufsverständnis zählen. Die von 
Notaren errichteten notariellen Urkunden gelten gesetzlich als öffentliche Urkunden und bieten 
daher höchste Rechtssicherheit. 
Die erste Rechtsauskunft ist kostenlos und ich freue mich auf ein persönliches Beratungs-
gespräch mit Ihnen! 

 

Unsere Öffnungszeiten sind: 
Montag - Donnerstag: 08:00 – 12:30 und 13:00 – 17:00 Uhr, 
Freitag: 08:00 – 15:30 Uhr. 
Terminvereinbarungen auch außerhalb der Öffnungszeiten sind selbstverständlich jederzeit 
möglich! 

 

 

TTiimmee  ffoorr  YYOOUUggeenndd  ffäähhrrtt  BBoowwlleenn  ––  WWiirr  llaaddeenn  eeiinn 

Am 25. Februar 2012 folgt die nächste „Time for YOUgend“-Veranstaltung unter dem Motto 

„Bowling Abend“. Um Anmeldung bei Sebastian Salzmann (0680/3154234) oder Maria Wurzer 

(0664/1421268) bis Freitag, 17.02.2012 wird dringend gebeten. Am 25.02.2012 um 17:15 Uhr 

treffen wir uns beim Gemeindeamt der Marktgemeinde Ferschnitz. Mit Fahrgemeinschaften 

machen wir uns auf den Weg und werden um ca. 21:30 Uhr wieder in Ferschnitz zurück sein. Die 

Spiele werden zum Teil von Time for YOUgend gesponsert, der Rest wird von den jeweiligen 

TeilnehmerInnen selbst aufgebracht. Jugendliche unter 16 Jahren werden gebeten unten 

angeführte schriftliche Einverständniserklärung von den Eltern ausgefüllt mitzubringen. 

Auf einen gemütlichen Abend mit euch freuen sich die Jugendgemeinderätinnen  

Maria Wurzer und Hedwig WischenbartMaria Wurzer und Hedwig WischenbartMaria Wurzer und Hedwig WischenbartMaria Wurzer und Hedwig Wischenbart 
 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Einverständniserklärung 
 

Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter/mein Sohn _____________________________________ 
 

am 25.02.2012 von 17:15 - ca. 21:30 Uhr unter dem Projekt „Time for YOUgend“ zum Bowling-Abend nach  
 

Purgstall mitfährt. Mir ist klar, dass mein Kind von den Jugendgemeinderätinnen und anderen  
 

verantwortungsbewussten Jugendlichen chauffiert wird. 
 
 
 

____________________________________________________________________ 
Datum und Unterschrift des Erziehungsberechtigten 

 
 


